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Afric.anus, (Sextus) Julius, weitgereister ehr. Laie 
aus Aelia Capitolina (Jerusalem), t nach 240. Er 
verkehrte mit dem Fürstenhaus in Edessa u. hörte 
vor 221 /Heraklas in Alexandrien (Eus. h. e. VI, 
31,2). A. führte 222 eine Gesandtschaft seiner da
mal. Heimat Emmaus-Nikopolis (Palästina) an Ks. 
/ Alexander Severus, in dessen Auftrag er in Rom 
für die Pantheon-Bibi. tätig war. Von A. sind meh
rere Werke (meist Frgm.) überl.: 1) Eine dem Chi• 
liasmus verpflichtete, v. /Eusebius u. späteren 
Chronographen viel benutzte Weltchronik 
(J(QOvoygmpi.m, 5 Bücher) v. Adam bis 217/221, die 
bibl. u. außerbibl. Ereignisse synchronisiert. Auf 
6000 Jahre Weltzeit folgt das lOOOjähr. Reich; Chri
sti Geburt fäUt in das Jahr 5500. 2) Stickereien 
(Xfo-toi., 24 Bücher), Alexander Severus gewidmet, 
eine Slg. v. allerlei Wissenswertem u. Kuriosem aus 
Natur-W iss., Magie u. Kriegswesen. 3) Im Brief an 
einen gewissen Aristides erklärt A. die Diff�renz 
der Genealogien Jesu bei Mt u. Lk anhand v. Uber
lieferungen seitens Verwandter Jesu durch Levi
ratsehe v. Josefs Vater (zit. in Aug. retr. II, 7,2). 4) 
Im Briefwechsel mit /Örigenes bezweifelt A. die 
Echtheit der bibl. Susanna-Gesch. aufgrund philol. 
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